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3d) bin ber Süftelet ©djteier,

Unb ftnne für mid) aüein,

SBaê für ein Statue bem Sc eu en"
Sîun fotl gegeben fein.

SBir roarteten niele 3af)re

Stuf einen Sropfen, raie fjeu't;

3}un fam. er unb bringt unê greube

Unb golbene Sßögel raie ©preu'r.

Slun, roenn man ©elber unb greub' tjat,

Sann beroeibt ftd) ein 3eber getroft ;

Srum nennen roir unfern SReuen

3n SBürbigung: Jungfrauentroft.

Slud) in 3«g rumort ber anardjiftifdje ©eift unb erljätt reichlidje

Sîafirung im ßirfdjroaffcr unb in ber fon^entrirten SJîild) ber frommen

Senfungêart. @t jagte ben SSotijetbirettor am legten greitag in'ê S3odl)orn.

Stm 3ugeri[d)en Sanbungêplatj ber lujernerifcfjen Sampffrhiffe raarb über

9tad)t ein anard)iftifd)eê bluttriefenbeê SMafat angefd)lagen. (Sê rourbe non

ermähnter tompetenter S3efjbrbe fofort entfernt unb beêinftjirt, bamit ber

Baccillus anarchislus nicbt roeiter fid) ausbreite. Ob nun ber Slnfdjtäger

beê ïîtafateê ein fiappabojter ober ©ctjnifcilier ober gar ein SJÎoftinbier ift

roer roirb burd) eine ©pijjelformet biefs berauêbrtngen

c;=5= %vlï ollemetf piaififdj! =s=s

3n S3aar tagte legten ©onntag bie ©emeinbe, um ben 33oranfd)Iag

pro 1884 ju berat&en. ©oroeit Ijaben'ê benn bod) bte fortgefdjrittenften

Kantone im prattifd)en ©inne nod) nid)t gebradjt, bafj fie einfeben, bafj eê

leidjter ift am © d) 1 n f f e ftatt am Slnfang beê Satjreê einen 23 o r a n fdjlag ju

berattjen. Sie Kanonen, roeldje um bie @de fdjicfjen, oor!!

OO Sie ©t. ©ûUer motten einen ©oriua. co
3fjt ©t. ©aller, babt ja ©träufse", Papageien", 3ebra, Siger,

SBaê reiêt il)r nad) 2lfrifa jum Gongo bin unb an ben Sîiger?

Sîidjt bei ben SJÎapengroe-Slegern in beê ©abunfluffeë ©rünben:

Sen Gorilla troglotides roerbet ifjr ju |mufe finben.

3àfjmct eure Slffenfehnfueht nur nod) etroa oierjehn Sage,

§errlid) jieljt bieê Qafjr ber Sîeftar auf §errn Oedjêtinê ©uferroaage.

©ebt ibr nidjt, roie in bem Stbeinttjal, in ©arganê bte Sräubrhen reifen?

SBenn fo naf) baê ©ute liegt, roaê roollt ibr nad) ©uinea fchroeifen?

Sßerned liefert aud) bieê 3afir bie gäffer Poll -ber fdjonften 2tffeu,

Sie itjr nâdjftenê in bie Seller beê ©pitaleë roerbet fd)affen,

Slffen, bie im nädjften 3uli an bem, heitern Qugenbfefte

©puden roerben roie oerrüdt im ©djäbel jung' unb alter ©äfte.

Unb mit biefen fel'gen Slffen, fönnt ifjr fpät nod) ftrlefanjen,

2tlê 23rüljl=2lffen fdjaarenroeife ringS um baê SJcufeum langen.

3ft an jenem geft bod) Sllleê fret oon Ëtiquett' unb SBanbe,

©elbft für allerljödjfte 23urger" gibt eê teine Slffenfdjanbe,

SBenn ber '21 ff in einen fiater fid) oerroanbelt nad) ber geier,

3at)lt man für gefdjrooli'ne §aare bennod) teine $unbefteuer.

3a, ber fieller ift ber trogos, tft bie roabre ©etfterböble

SJÎit bem ädjten Troglotides, beffen §ut ift ood nom Oele..

Slber nirbt ber ©pittelteller ift allein ber §erenmerfter,

'Slud) ber alte SBirttj jur Sanne" hegt auf bie ©oritla^Seifter

3n ©eftalt unb gorm oon einem rounberliebeoollen Slffen,

Sen bu Stbenbê fpäte fudbft mit bir nad) §auê in'ê 93ett gu fdjaffen.

Satjer möijt ifjr ©t. ©afienfer eure Stffenfebnjurht ftilten;

Sentt §u beê SJtttfeumê 3ietbe an ureigene ©orilten.

Safj ber gäffer^Troglotides nie in euerm fieller fehle!

Sieber Sîofenbergeraffen alê bafttifdje fiameele!

Sie Offtjtere, roeldje roegen beê iTJafjroorteê Sefftn" unb träge" an

ben SJtanöoertagen oerflagt ftnb, glauben burd) bie §inroeifung auf ben nod)

immer amtenben ©rccdji fid) reinigen ju tönnen.

Beim Verfasser <x. Wolf, Fürsprech, Lijwenstrasse 5/, Zürich,
ist zu beziehen :

Der

Anleitung zur Besorgung von Rechtsgeschäften
jeder Art, mit über 1000 Beispielen von Rechtsfällen

¦ aus dem täglichen Leben,
Formularen vpn Verträgen, Eingaben an Behörden

und erläuternden Figuren.

Ein Lielir- und Lesebuch für das Volk.
Erste Lieferung, Preis Fr. 1. 50.

Vollständig in 4 Lieferungen zu je ca. 200 Seiten à Fr. 1. 50.

Der »Schweizerische Rechtsgeschäftsfreund« behandelt in einem
handlichen Taschenbande in populärer und übersichtlicher Form die Bestimmungen

des eidgenössischen und der deutsch-kantonalen Rechte, welche am

häufigsten im bürgerlichen und Verkehrsleben zur Anwendung gelangen
und vom Bürger und Geschäftsmann tagtäglich gebraucht werden.

Er enthält unter Anderem hauptsächlich:
1. Eine Darstellung der wichtigsten Bestimmungen der Kantone Bern,

Basel, Solotlturn, Aargau Schaffhausen, Zürich, Luzern, Thurgau,
St. Gallen, Appenzell, Glarus, Graubünden, über Erbrecht, Schuldbetreibung,

Konkurs, Liegenschaftenkäufe, Viehhandel, Weinhandel, Verkauf von
Lebensmitteln. Zinswesen, Bankinstitute, Pfandleiher. Pfandrechte an

Liegenschaften, Verkehr mit Pfandbriefen. Eheliches Güterrecht.
Haftbarkeit der Ehefrauen aus Rechtsgeschäften. Das Weibergut im Konkurse
des Ehemannes. Die Handelsfrauen. Rechtsgeschäfte mit Fallitenfrauen.
Vormundschaftswesen. Mobiliar-, Gebäude- und Lebensversicherung.

2. Eine populäre Darstellung des Schweiz. Obligationen- und Wechselrechtes,

namentlich über Kauf und Verkauf, Darlehen, Miethe, Bürgschaft,
Handelsfirmen, Handelsregister, Handelsreisende, Handelsgesellschaften,
Dienstvertrag, Werkvertrag.

3. Aus den übrigen eidgenössischen Gesetzen folgende Abhandlungen :

Münzwesen, Banknoten, Handelsmarken, Fabrikwesen. Maass und Gewicht.

Eisenbahn-, Post- und Telegraphenverkehr, Gütertransporttaxen. Zolltarife.
Handelsverträge. Niederlassungs- und Gewerbefreiheit. Eheschliessung
und Ehescheidung.

4. Ein ausführliches alphabetisches Register über sämmtliche

Materien. (N. 2)

Meile von Handwerkern

über dus Blatt lauten nur iriinstig und

desshalb sollte es jeder Handwerker
halten und fiir Verbreitung thätig sein«,
schreibt unterm 20. September
wörtlich ein angesehener
Handwerker in Aarau über

Das Gewerbe"
Oiiaii für die Interessen des senweizerisenen

Handwerker- und dewerbestaades

mit dem Motto : Schutz der
einheimischen Arbeit! Dieses
bereits überall stark verbreitete
Blatt erscheint alle 14 Tage und
kostet jährlich nur Fr. 2. 50,
vierteljährlich (Probeabonnement)
70 Cts. Inhalt : Gewerbliche und
volkswirtschaftliche Aufsätze ;

gewerbliche Nachrichten ; Mittheilungen

neuer Erfindungen und
Verfahren für Werkstatt und Haus ;

Konkurrenz - Ausschreibungen;
Patentlisten. Tüchtige Mitarbeiter.
Inserate nur 15 Cts. pro Zeile,
im Arbeitsmarkt je 4 Zeilen 30 Cts.

Erfolg sicher (zahlreiche Belege).
Bezugsquellen-Anzeiger.
Probenummern gratis zur Einsicht.

Verlag von E. YV. Krebs
in Bern.

Der Hausfreund."
Scliweizer Blätter

i Unterhaltung n. Belehrung f. fl. Volk.

XIII. Jahrgang.
Redaktion: 0. Sutermeister

(Herausgeber von »Schwizerdütsch« etc.)

Mit Oktober beginnt der XIII.
Jahrgang (à 2 Fr. per 6 Monate)
dieser beliebten Schweizerischen
Zeitschrift welche in Wochen-
nummern von 8 Seiten 4° eine
sorgfältige Auswahl guter Erzählungen,
Novellen, Humoresken; Mittheilungen

zur Länder- und Völkerkunde;

Schilderungen des
vaterländischen Volkslebens; Abbandlungen

über die Erziehung und dgl. ;

naturgeschichtliche. haus- UDd

landwirtschaftliche Belehrung; gehaltvolle

Gedichte. Sprüche, Räthsel,
auch volksthümlich Mundartliches
in Prosa und Versen, bietet.
Bestellungen nehmen alle
Postämter und Buchhandlungen
entgegen, sowie die unterzeichneten
Verleger, von welchen auch
Probenummern gratis bezogen werden
können. (N. 2)

Bern, September 1884.

Suter & Lierow.
IDie (M. 10)

Gnst Walch'sche Export-Brauerei
Kaufbeuren (Bayern) Gegründet 1805. Kaufbeuren (Bayern)

Generaldépôt für die Schiveiz :

Zürich -Hottingen, Florstrasse 5,
empfiehlt hochfeines Exportbier in anerkannt reiner und gesunder

Qualität in Original-Gebinden und in Flaschen zu billigsten Preisen.

Konkurrenzfähig mit jedem andern bayrischen Bier.

Yon Aerzten vielseitig für Rekonvaleszenten verwendet.
Betrieb durch eigenes Braupersonal.

Ich bin der Düfteler Schreier,

Und sinne für mich allein,

Was sür ein Name dem Neuen"
Nun soll gegeben sein.

Wir warteten viele Jahre

Auf einen Tropfen, wie heu'r;

Nun kam er und bringt uns Freude

Und goldene Vögel wie Spreu'r.

Nun, wenn man Gelder und Freud' hat,

Tann beweibt sich ein Jeder getrost

Drum nennen wir unsern Neuen

In Würdigung: Jungfrauentrost.

Auch in Zug rumort der anarchistische Geist und erhält reichliche

Nahrung im Kirschwasser und in der konzentrirten Milch der frommen

Denkungsart. Er jagte den Polizeidirektor am letzten Freitag in's Bockhorn.

Am zugerischen Landungsplatz der luzernerischen Dampfschiffe ward über

Nacht ein anarchistisches bluttriefendes Plakat angeschlagen. Es wurde von

erwähnter kompetenter Behörde sofort entfernt und desinfizirt, damit der

ksocillus anaroirislus nicht weiter sich ausbreite. Ob nun der Anschläger

des Plakates ein Kappadozier oder Schnitzilier oder gar ein Mostindier ist

wer wird durch eine Svitzelsormel dieß herausbringen

Mir aleweil praktisch I

In Baar tagte letzten Sonntag die Gemeinde, um den Voranschlag

pro 1884 zu berathen. Soweit Haben's denn doch die fortgeschrittensten

Kantone im praktischen Sinne noch nicht gebracht, daß sie einsehen, daß es

leichter ist am S ch l u s s e statt am Ansang des Jahres einen Voran schlag zu

berathen. Die Kanonen, welche um die Ecke schießen, vor!!

<^>^ Die St. Galler wollen einen Gorilla.

Ihr St. Galler, habt ja Sträuße", Papageien", Zebra, Tiger,

Was reist ihr nach Afrika zum Congo hin und an den Niger?

Nicht bei den Mapengwe-Negern in des Gabunflusses Gründen:

Den Lorilla troZIotickes werdet ihr zu Hause finden.

Zähmet eure Affensehnsucht nur noch etwa vierzehn Tage,

Herrlich zieht dies Jahr der Nektar auf Herrn Oechslins Suserwaage.

Seht ihr nicht, wie in dem Rheinthal, in Sargans die Träubchen reisen?

Wenn so nah das Gute liegt, was wollt ihr nach Guinea schweifen?

Berneck liefert auch dies Jahr die Fässer voll 'der schönsten Affen,

Die ihr nächstens in die Keller des Spitales werdet schaffen,

Asien, die im nächsten Juli an dem. heitern Jugendseste

Spucken werden wie verrückt im Schädel jung' und alter Gäste.

Und mit diesen sel'gen Affen, könnt ihr spät noch firlefanzen,

Als Brühl-Affen schaarenweise rings um das Museum tanzen.

Ist an jenem Fest doch Alles frei von Eiiquett' und Bande,

Selbst für allerhöchste Burger" gibt es keine Affenschande.

Wenn der Äff' in einen Kater sich verwandelt nach der Feier,

Zahlt man für geschwoll'ne Haare dennoch keine Hundesteuer.

Ja, der Keller ist der tro^os, ist die wahre Geisterhöhle

Mit dem ächten 'I'roAloticies, dessen Hut ist voll pom Oele..

Aber nicht der Spittelkeller ist allein der Hexenmeister,

Auch der alte Wirth zur Tanne" hetzt aus die Gorilla-Geister

In Gestalt und Form von einem wunderliebevollen Affen,

Den du Abends späte suchst mit dir nach Haus in's Bett zu schaffen.

Daher mögt ihr St. Gallenser eure Asfensehnsucht stillen;

Denkt zu des Museums Zierde an ureigene Gorillen.

Daß der Fäsier-lro-zioticies nie in euerm Keller fehle!

Lieber Rosenbergeraffen als basilische Kameele!

Die Osfiziere, welche wegen des Paßwortes Tessin' und träge" an

den Manövertagen verklagt sind, glauben durch die Hinweisung auf den noch

immer amtenden Grccchi sich reinigen zu können.

Lsim Verfasser t». >V«Ilt, bìspreek, Düwsnstrasso 5-,
ist 2U belieben :

Dsr-

^.nlsitnn-A -zur Lssor-ANNA von. RsLNts-AksenÄktsn

^sâsr àt, rnit übsr 1000 Lsisxislsn von Rsentskällsn
«.us ctsin tä-AlienkN I^sizsn,

^orrnnlarsn von VsrtrÄASN, DinA-z-osn an Lsnörclsn
nnà srläntsrnä-sn ?i-Inr-sn.

ürsts I-äsksrunZ, ?rsis ?r. 1. SV.

VoUstiiuciiZ in 4 IiistsrunZsir 2u He- DÄ. 222 Seits» à ?r. 1. SO.

Der »3ebvsi?erisobs Rsebtsgssebàktskrsunà» bekanckslt iu sinsm banck-

lieben 'l'asebenbancks in populärer uuck übsrsiobtliebsr k'orm ckis Lestimm-

ungen ckss sickgsnössiseben nnà àer ckeutsek-kantonalen Reckte, velobs am

bäuügston inr bürgsrlioben uuck Verkebrslsben -zur ^nivsockung gelangen.
unck vom Lürgsr uuck Kesobättsmann tagtäglieb gebrauebt >vsrcken.

Lr entbält unter wackerem bauptsäeblied:
1. Lins Darstellung cker iviebtigsteu Bestimmungen cler Entons

Ao?ot/n«'tt ^4»»'</au, Acà/?VtM'Sê» ^ür«-/i ^«ser», ?/i!«'ANüt,

K. <?«tts», ^MSn-?kÄ, Mai'»-;, <?,'Kttài«ià, über Lrbrevkt, Svnulckbetrsid-

ung, Konkurs, Disgeusobaktenkäute, Viekbancksl, VVeiubanckel, Verkauf von
Dsbeusrnitteln. Ziusvessn, Bankinstitute, Btanckleibsr. r'tanckrsonts an

lkiegensobaktsn, Verksnr mit pfanckbrisksn. Llisllolies Lütsrrsobt.
Haftbarkeit cker lLkekrausu aus keebtsgssobäktsn. vas Weibsrgut im Konkurse
ckes ^liemannes. vis rlanckslsfrauen. Rsobtsgesekäkts mit l?allitsnfrausn.
Vormuncksebaktsvssen. Mobiliar-, lZobäucks- unck l^ebsnsvsrsioberung.

2. IZins populäre Darstellung ckss sàvsi^. Obligationen- und Weonssl-

reobtss, uamsntliob über Kauf unck Verkauf, »grienen, IVIietns, lZürgsobsst,
rlanckelstirmen, rlanckslsrsgistsr, rlanckelsrsisencks rlsnckslsgessllsonaftsn,
IZisnstvsrtrsg, Werkvertrag.

3. àus cken «brîA-en e--Ä<?s»öss--»o/ie» Kszete-e» kolgencks ^bbancklungen :

IVîûn^wessn, Banknoten, rlsnckslsmarksn, fabrikwssen. IVIaass unck Levviobt.

Lissnbakn-, ?ost- unck l'elegraplienverkebr, Lütertransporttaxsn. Zolltarifs,
risnckslsvsrtrâgs. I^ieckerlassungs- uuck «Zsverbskreiksit. Lkssekliessung
unck Lkssobsickung.

4. Wo ausfübrliobss alpnabsìisonss kisgister übsr sammtiioks
Materiell. (5i. 2)

i!l»rr l!l><i lüütt illlltr» nur -ràtiz' und

«ieüstiilll) ««!>te e-î feiler liilnilneri>er
ll!l!trn ninl für Vc-rbreitlM!: tlliiti-2 xeiii-r,
sebreibt unterm 20. September
vörtlicb sin angsseksner llanck-
Kerker- in ^arau über

lilLâli liil !lik Ses Slîwsi?i!n-Zlîlitîii

UMwörlcel' llikl ksmmmilà
mit ckem Motto : >8-o/»à «zà-
/teà««o/<e»ì Dieses
bereits überall stark verbreitete
LIatt ersckeint alle 14 l'âge unck

kostet ^'â^à'<?/< nur S. SV,
viertel^jäkrlicb l?robeabonnement)
70 Lts. ^k>t/t«tt lZewerbliebe unck

volks^virtksobaftlicbo ^ufsàs ; gs-
vverblioke Xaebriekten ; Uittbeil-
uogen neuer iZrüncluugon nnck Ver-
kabren für Werkstatt unck llaus ;

Xonkurren? - .^ussekreibungeu;
Batentliston. ?llektigo Mitarbeiter.
äse»'«--!« uur 15 Lts. pro Zeile,
im ^rbeitsmarkt -je 4 seilen 30 Lts.
Lrfolg Sieker (?aklreickö Lslegs).
Bs^ugsizuellell-^ll^oigör. ^obe-
»ìî-5»âe»'»iì gratis -zur Linsiebt.

Verlag vou IZ. W. ILr«î>«
in Iteri».

ver ^auZfreunö."
AiiMer vlilttöi'

MeMMU Ii. öMme f. a.Mil.

Ueckaktion: v. Sutsrmeister
làeausxàe v»n »Lenwiserckütscli« ete.)

Uit Oktober beginnt àsr XIII.
àiirgang (à 2 i7r. per K Aoiinte)
àieser beliebten Lekweinsrisoken
Zsitsebrift, velebe in Wockeu-
nummern von 8 Leiten 4" eins
sorgfaltige ^.usvakl guter lZrizirblungso,
Novellen, lZunrorssken ; Mittkeil-
ungen üur Dânàer- unà Völker-
kuocke; 8obilckerullgen àes vatsr-
lanàisekeu Volkslebens; .-Vbkanà-

luogen über àis b>-ziebung unck àgk ;

naturgesckiebtlicbs. baus- unck lanck-

virtksekaftliebv Lelebruug ; gekalt-
volle Keckicbts. sprüebe, Rätbssi,
aueb volkstkiimliok Muockartlickes
iu ?rosa unck Versen, bietet.
Bestellungen nebmsn alle Bost-
ämter ullck Buckkancklungen sot-
gegen, sovis ckis unterneicknetell
Verleger, voll>velcken aueb ?rods-
nummern gratis belogen, vsrckea
könnsll. 2)

Lern, September 1884.

Lntsr ck-5 I^isrovr.
lM. 10)

Kàtiibeuren (àverir) Kegrünclet 1805. Xautoeuren (Lavsrir)

empLeklt I»«el»keines kZxpartdier in anerkannt reiner unck gssunàsr
Qualität in Original-Ksbiuàsll unà ill i?Iaseböll ^u billigstell ?rsissu.

^oàrrsn-kâbi-z mit Msm lìnàern b-^vrisebsn Lier.

Von L.sr2isrr vislssiUZ kv.r ûs1îorrva1sg2-ZQt.srr vêrîsrrâst).
Betrieb àurob eigsllss Lraupersonal.
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